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Monatsspruch März 2016 
 

Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat,  
so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe! 

Joh 15,9 
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Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat,  
so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe! (Joh 15,9) 

 

Liebe Gemeinde! 
Am ersten Sonntag im Februar durfte ich über das Hohelied der Liebe predigen. 
Dabei musste ich an einen jungen Mann denken, den ich während meines 
Vikariats in Südindien kennengelernt habe. 
Ein junger Muslim aus der größten Stadt Südindiens: Madras. Er erzählte mir 
während der Bahnfahrt auf dem Wege von Madurai nach Madras, dass er in 
Europa studiert hätte, dort eine kleine IT-Firma hatte und nun nach Hause käme, 
um zu heiraten. Eine hübsche Frau, wie ich auf einem Foto sehen konnte. Ich 
fragte neugierig, wo er denn seine Frau kennengelernt habe. Nein, nein, meint 
er, er habe sie noch nie zuvor getroffen. Seine Eltern haben ihm die Frau 
ausgesucht. Er habe nur dies kleine Foto von ihr. Ich fragte vorsichtig nach, wie 
er es fand, dass er seiner zukünftigen Frau noch nie begegnet sei. Er 
schmunzelte und meinte, dass wir im Westen da wohl ganz andere Vorstellun-
gen haben. Liebeshochzeit und so. Doch er fände es ganz in Ordnung, dass 
seine Eltern die Braut aussuchen. Die lieben ihn und wissen, was gut für ihn ist. 
Das ist schon in Ordnung. Und außerdem müssten wir im Westen erst bewei-
sen, dass unser Modell das bessere ist. Das mit den Liebesehen klappt ja auch 
nicht immer, meint er. Ich widersprach, allerdings auch nur halbherzig, denn 
dass Liebesehen besser halten als sogenannte „arranged marriages“ konnte ich 
schon damals nicht behaupten. Und ich musste zugeben, dass wohl beide Wege 
der Eheschließung so ihre Vor- und Nachteile haben. Das mit der Liebe ist so 
eine Sache. „Ihr im Westen heiratet die, die ihr liebt. Wir lieben die, mit denen 
wir verheiratet sind.“ Der Satz klingt bis heute nach. Denn das mit der Liebe ist 
schon ein kompliziertes Geschehen, besonders wenn es auf Länge angelegt ist.  
In meiner früheren Gemeinde in Berlin-Staaken gab es ein älteres Ehepaar. Die 
waren gut 50 Jahre verheiratet. Nach einigen Jahren hatte sie Alzheimer. Selbst 
ihren Mann erkannte sie nicht mehr. Oft traf ich sie unterwegs. Sie gehörten 
zusammen. Seine Frau war nur noch ein Schatten ihrer selbst. Aber er liebte sie, 
weil er sie lieb gewonnen hatte. Als sie starb, meinte der Mann, dass er den 
Sinn für sein Leben verloren habe. Auch das ist Liebe! Sie sie trägt und hält. Sie 
bringt weiter, schweißt Herzen zusammen. Gibt zuvor nie gekannte Kräfte. Wo 
sie fehlt, kommt uns der Sinn abhanden, verlieren wir den Boden unter den 
Füßen. Gibt es keine Hoffnung mehr. Wem die Liebe genommen wird, dem wird 
das Leben entzogen.  
Ist das so? „Lass Dir an meiner Gnade genügen“, sagt Gott zu Paulus in 
schwierigen Zeiten, wo plötzlich alles unsicher wird, der Boden unter den Füßen 
wankt oder gar entzogen wird. Und er gibt uns die Hoffnung, dass unser Glaube 
trägt, auch über irdische Liebe hinaus. Die Liebe Gottes bleibt uns ja. Dass dies 

Sie zu tragen vermag, wünsche ich Ihnen!            Ihr Pfr. Joh. Simang  



Freud und Leid                      3     
 
 

Geburtstage März 2016  
 
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  
und wünschen Gottes Segen 
 

Frau Brigitte Großmann (65), Frau Angela Ehrke (67), Herrn Lothar Gertzen 
(67), Herrn Detlef Krebs (67), Herrn Jörg Metze (68), Herrn Dieter Draht (72), 
Frau Hildegund Seemann (72), Frau Karin Kirschenheuter (73), Frau Helga 
Lyschik (73), Frau Marion Peter (74), Frau Vera Magerl (75), Frau Monika Busch 
(76), Herrn Dietrich Heinze (76), Frau Helga Simon (77), Frau Brigitte Senftleben 
(78), Frau Anneliese Stahlbaum (78), Herrn Dieter Steiger (78), Frau Brigitte 
Stahl (79), Herrn Wolfgang Löffler (80), Frau Hannelore Lukas (80), Frau Ingrid 
Nowotnick (80), Frau Käthe Pehlmann (80), Herrn Klaus-Dietrich Deuble (81), 
Herrn Wolfgang Domnig (81), Frau Erika Henkens (81), Frau Renate Dembski 
(82), Frau Ursula Knollmeyer (83), Frau Ingeborg Marquardt (83), Herrn Horst 
Schubert (83), Frau Anneliese Janke (85), Frau Ingeborg Nothdurft (86), Frau 
Margot Tetzel (86), Frau Lieselott Waldschock (89), Frau Gerda Rentzsch (90), 
Frau Charlotte Schuhknecht (90), Frau Hilde Wolff (90), Frau Waltraud Montua 
(91), Frau Gertraud Nagel (91) und Frau Gerda Wilms (92). 

 

Meine Zeit in Gottes Händen, meine Zeit, sie ist nicht mein.  
Meine Zeit soll sich vollenden, ja sie soll gesegnet sein. 
 

Meines Lebens Tag und Jahre sind von dir, mein Gott, erwählt;  
und wie meines Hauptes Haare jedes Stundenmaß gezählt. 
 

Stern des Morgens wir dich nennen, du bist Licht in unsrer Nacht,  
lass das Feuer in uns brennen, scheine hell, du Geistesmacht. 
 

Uns ist Gottes Zeit gegeben, dass die Welt gesegnet sei.  
Christus kommt, und unser Leben wird von allen Schulden frei. 
 

Gottes Zeit in unsern Händen, Gottes Wort in Menschenmund.  
Du willst uns als Boten senden, gib uns Mut und mach dich kund.  
 

(aus dem Liederbuch Singt Jubilate, Text: Horst Diether Finke) 
 
 
 

*** 
 

Nachdem witterungsbedingt der gemeinsame Gottes-
dienst mit der Binnenschiffergemeinde am Epiphanias-
Tag leider ausfallen musste, gibt es nun einen neuen 
Termin: Palmsonntag, den 20.3., um 10 Uhr im 
Andreas-Haus. Pfr. i.R. Pfistner, ehemals Binnen-
schifferpfarrer, wird die Predigt über die Jahreslosung 
halten. Herzliche Einladung dazu an alle! Weitere 
Informationen unter https://schifferkirche.wordpress.com. 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Gottesdienstes außer in den Ferien) 
 

04. März  18.00 Uhr   Weltgebetstag, Andreas-Haus      Frau Haufe / 
(Freitag)             Frau Rachner 
 

06. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus       Lektorin Esselbach 

(Lätare)                     
 

13. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(Judika) 
 

18. März  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
  

20. März 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. i.R. Pfistner 
(Palmsonntag)          And.-Hs., mit der Binnenschiffergemeinde, s.S. 3 
 

24. März 19.00 Uhr   Tischabendmahl, Andreas-Haus     Pfr. Simang 
(Gründonnerstag) 
 

25. März 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(Karfreitag)            Lazarus-Haus 
 

27. März  10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Pfr. Simang 
(Ostersonntag)   
 

28. März 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus       Pfr. Simang 
(Ostermontag) 
 

03. April 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(Quasimodogeniti)        Andreas-Haus, mit Erwachsenenkonfirmation 

_________________________________________________________________ 
 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________ 

 

Kollekten 
 

Opferstock Lazarus-Haus:  Für die Diakonie Katastrophenhilfe. 
 

Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
06.03.2016 Frauen-, Familien- und Männerarbeit  Gottesdienst 
13.03.2016      Erhalt kirchlicher Gebäude im Bereich der  Kirchenmusik 

Union Evangelischer Kirchen  
20.03.2016         Bankreihen: Jugendarbeit 
              Ausgang: Binnenschiffer 
24.03.2016 Interreligiöser Dialog    Gemeindearbeit 
25.03.2016 Hospiz- und Trauerarbeit   Senioren 
27.03.2016 Lebensberatung im Berliner Dom und  Andreas-Haus 
  Notfallseelsorge (je 1/2) 
28.03.2016 Besondere Aufgaben der EKD   Konfirmanden 
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Herzliche Einladung zu unseren Passionsandachten zu den jeweiligen 

Wochensprüchen, Dienstag, den 1., 8. und 15.3., um 18 Uhr im Lazarus-Haus. 
 

*** 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf“ lautet das Motto für den 

Weltgebetstag aus Kuba. Im zen-

tralen Lesungstext (Mk 10,13-16) lässt 
Jesus Kinder zu sich kommen und seg-
net sie. Ein gutes Zusammenleben aller 
Generationen begreifen die kubanischen 
Weltgebetstagsfrauen als Herausforde-
rung – hochaktuell in Kuba, dem viele 
junge Menschen auf der Suche nach 
neuen beruflichen und persönlichen 
Perspektiven den Rücken kehren. Die 
Kollekte unterstützt vier Projekte zur 
Stärkung der sozialen, politischen und 
wirtschaftlichen Rechte von kubanischen 
Frauen und Mädchen. (Lisa Schürmann, 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee) Wir begehen den WGT am 
Freitag, dem 4.3., um 18 Uhr im 
Andreas-Haus und freuen uns, wenn 
Sie kommen! 
 

*** 
Bogenbau & Bogenschießen für 

Väter und deren Kinder von 5 bis 12 Jahren am 
12.3. und 9.4. von 12 bis 17 Uhr im Lazarus-
Haus. Wer fasziniert ist von der Idee seinen 
eigenen Holzbogen zu bauen, ist hier  genau 
richtig. Aus einem Holzrohling wird der Bogen 
so lange herausgeschnitzt, bis er sich unter 
Belastung gleichmäßig biegt. Dann folgt der 
magische Moment, wenn die Sehne aufgezogen 
wird und es sich zeigt, ob der Bogen hält! 
Abgerundet wird alles mit dem ersten Schuss. 
Für das leibliche Wohl wird über dem offenen 
Feuer gekocht. Das Brot kommt aus dem Lehm-
backofen. Bitte bis 7.3. anmelden unter T. 0151 
- 401 44 085. Es entstehen Materialkosten. 
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Kinder- und Jugendgruppen 
 
Christenlehre donnerstags 15.00 Uhr (LH) Pastor Lutz Dillenardt 
 
Konfirmanden Kreiskonfirmandenfahrt vom 11. bis 13.3. zum 

Groß Väter See (Anmeldung über www.kkf-stadtmitte.de) 
 
Kindergottesdienst- donnerstags 13.30 Uhr (LH) Frau Dittberner 
Team  
 
Junge Gemeinde bis 18 Jahre mittwochs 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 

ab 18 Jahre montags 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 
 
 

*** 
 

Musik für Kinder und Jugendliche 
 
Flöten für Anfänger dienstags 14.30 Uhr (LH) Frau Dittberner 
 
Jugend- und  dienstags alle 14 Tage 16.45 Uhr (LH) Kantor Oelke 
Kinderchor 
 
Musik in uns  mittwochs 16.00 Uhr (LH) Hannah Breithaupt 
(für Kinder mit Beeinträchtigung von 6 bis 12 Jahren) 
 
 

*** 
 
 

Musikalische Aktivitäten / Gruppen 
 
Flötenkreis  dienstags 15.30 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singekreis  dienstags 17.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singschule mittwochs 18.00 Uhr und donnerstags 16.45 Uhr  

(jeweils LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Chor   mittwochs 19.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Bläsergruppe  donnerstags 18.00 Uhr (AH) Jonathan Stroh 

individueller Anfängerunterricht n. Absprache, T. 296 02 90 
 
 
 

___________________________________________________________________ 
 
 
 

AH = Andreas-Haus, Stralauer Platz 32  LH = Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40 
___________________________________________________________________ 
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Gesprächskreise 
 
Geburtstagskreis Montag, 7.3., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Seniorenkreis  Montag, 7.3., 14.30 Uhr (AH Frau Heinze 

Montag, 21.3., 14.30 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 

Hauskreis  Dienstag, 22.3., 15.00 Uhr 
„Lazarus"  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 
Bibelgespräch Mittwoch, den 9.3., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Gesprächskreis Donnerstag, 17.3., 19.30 Uhr (AH) Frau Esselbach 
 
Gesprächskreis  Mittwoch, 23.3., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“   
 
Männergruppe Freitag, 18.3., 17.00 Uhr  (LH) Pfr. Simang 
 
Erwachsenenkreis Freitag, nach Absprache, 20.00 Uhr (AH) Fam. Rachner 
 
Briefmarkenfreunde  Montag, 21.3., 18.00 Uhr (AH) Herr Stöckner 

 
*** 

 

Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 12.30 bis 14.00 Uhr (LH) 
Ausgabestelle 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 30.3., 10.00 Uhr (LH) 
 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Assemblée de Dieu de Berlin" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1., 2. und 3. Montag im Monat ab 16 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Kirchsaal, jeweils um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. Sonntag 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten:  Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag des Monats),  

Do 16-18 Uhr  
 

 

Kinder- und Jugendarbeit:  Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 
 

 

Kinder brauchen Matsch: Charles Sebastian Böhm, Tel. 0151 – 40 14 40 85 
e-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke, Sprechzeiten: Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro,  
  Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90 

e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshain.de  
 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin:  Do 13-18 Uhr, Tel. 29 66 24 96 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Wolfgang Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157 – 84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 
 

Gemeindekirchenrat:  Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  
Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 247 65 63 

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über Küsterei: 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055 Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mi 9-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:     Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 
 
 
 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer, Tel. über Küsterei: 296 02 90 


